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Montag, 21.3.38. Frühlingsanfang.
Schwester Fidelis - wegen der violetten Schuhe.

Mater Isabella, Nymphenburg und Oberin: Dank für Hilfe für die Gruft, in
der Kirche werde gearbeitet, aber Sanctissimum noch darin, die Externen
Gottesdienst in der Christkönigskirche, wie es in Oesterreich werden wird?
Mater Maria krank - Nachmittag bereits gestorben.

12.00 Uhr Bischof Wienken - bleibt zu Tisch. Siehe besonderes. War vorher
bei Zinkl.

Domkapitular Rümmer, Würzburg : Der Tod von 700 Fischen sehr
schmerzlich. Strubel immer krank [Nicht lesbar]. Er will bei den Englischen
Fräulein Viermonatskurse für Seelsorgehilfe einrichten.
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